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Amtsblatt zur «aibacher Zeitung Nr. M
Freitag den 25. Juli 1879.

Erkenntnisse.
Das t. l. ^cmdesgcricht in Vrmm hat auf Antrag der

'- t. Slantsanwaltschaft mit dem Erkenntniss«' vom 4. Ju l i 187l).
^ l . i)2<»l, die Writswrrbrrilllnq der iu dcv mährischen Actien
-Ullchdruclcrci iu Bniuu c,rdruclt.>n Flugschrift „Prrrau. 2, Jul i
(Prwattclcgramnl d>>r „Noi-llv^.l Orii««",) „ i i I'rnrova. änü
^. öui-v.ml',0, (/v!!lö!,,li !,.)wf<r!Ml „^.iravnilo 0rlw>"). N-lliln-
"om „Nni-. Ol i i«," „ach H 300 St. G, verboten.

. I m Namen 2r. Majestät des Kaisers! Das l. l. Landes-
Nencht ill Strassachni nls Pn'sMrichl zu Wien hat auf Alltrag
ocr l. f, StaatsnuwnOschaft crlanul, daß der Inhalt der Druck
l u Ä " ^ " l ^ f taa t " ddo. London, Sonnabend 2«. Iuu i
^«/ .^ dns Akrvrrchm der Störmiss der öffcutlichru Ruhe a,e»mß
^ u St. G. nnd das Vergehen geaen dic öfsenllichl' Ruhe nnd'
"rdnuuss lMiäsl t̂> :'.<)(» .̂ (»2 uud -l()5 El . G. bearüude, uud
^ wird nach 8 M l S«. P. O. das Verbot der Weiterverbreit ung
dlcftr Druckschrisl aussscsftrochen.

Wien am t i . Jul i 18?i).

W c i t t r u h i l l e r m. i». P i t t insser m. i'.

«^ «. ? " ^"«u'n Sr. Majestät des Kaisers! Das l, l. Landes»
ms H,n'sMncht in Strafsachen zn Wien hat auf Alttran der
^ i . ^taatsanwaKschnjt erlamtt, daß der Inh>,ll der anslän-
°'>chrn Druckschi if! „Vorluärts" (eine Probeuummer der „Frei-
"M ) odo. London, Sonnabend 21. Juni 187<1, und der in der
«cliwriz erscheinenden Druckschrist „Kleine vcr. Staaten von
^ / ^ ' / ,^"5 Verbrechen der Majeslätsbcleidiaunn,, ÄelcidissNiiss
^ i . -^ ^ - ^ " « ? ^ kaiserlichen Hanscs und das Vergehen äeaeu
. . ' ^ f f rn , >chc Nnhc nnd Ordnnng gcnläß der ^ <̂ ", l!4 :Hl).
'^'^ "!>> >"'̂  ^ ' <". begründe, uud es wird nach tz 4'»N St. P. O.
nGrockÄ^ t>cr Wciterverbrcitung dieser Druckschrist aus-

Wicu am 11. Jul i 1879.
W e i t t c n h i l l e r m. p. P i t t i n g c r m. i».

(3252—2) Nr. 6154.

Kundmachung.
Vom k. t. Bezirksgerichte Laas wird hiemit

bekannt gen«acht, daß dic zum Zwecke der
A n l e f t u n s t eines neuen (Hrundbnches
f ü r d ie K a t a s t r a l f t e m e i n d c ^podcerkev
verfaßten Besitzbo^eu nebst den denchüqtcn Bc»
zl.ichnissen der Licgenschajtcn, der Copie der Kala-
stralmappö und dem Erhebungsprowkolle hiergeriäits
uon heute an durch 14 Taĉ e zur allgemeinen Ein^
sicht ausiicgcn.

Für den Fall, als a/gen îe Richtigkeit dieser
Besitzbogen Einwendungen crhodcn werden sollten,
werden die weitern Erhebungen hierüber

am 5. August l. I .
hicrgerichts gepflogen.

Zugleich wird den Interessenten belannl ge-
geben, daß die Uebertragung der nach § 1 1 8 de3
allgemeinen Grundbuchsgesetz.s amortisierbaren For^
derungen in die neuen Grund! uchscinlagen unte,«
bleiben kann, wenn der Verpflichtete vor der Ver-
fassung der letztern um die NichtÜbertragung
ansucht.

K. k. Bezirksgericht Laas am l i i . Juli 1879^

(3281—2) Nr. 1383.

Kundmachung.
Vom gefertigten k. t. Bezirksgerichte wird

hiemit bekannt gemacht, daß, falls gegen die Rich«
tigkeit der zur
A n l e g u n g eines neuen G r u n d b u c h e s

der Ka ras t ra l s t eme inde K a i e r
verfaßten, hieramts zur Einsicht erliegenden Besitz-
bogen Einwendungen erhoben werden sollten,

am 8. August l . I .

weitere Erhebungen werden eingeleitet werden.
! Zugleich wird den Interessenten bekannt
^gegeben, daß die Uebertragung von nach § 118
' deS a. G. G. amortisierbaren Privatforderunam
, in die neuen Grundbuchseinlagen unterbleiben
kann, wenn der Verpflichtete noch vor der Ver-
fassung dieser Einlagen darum ansucht, und daß
die Verfassung derjenigen Grundbuchseinlagen, in
Ansehung deren ein solches Begehren gestellt werden
kann, nicht vor Ablauf von 14 Tagen nach der
Kundmachung dieses Edictes stattfinden wird.

K. k. Bezirksgericht Neumarktl am Listen
Ju l i 1879.

A n z e i g e b l a t t .
(3201-2, Nt. 5186.

Executive
Realitätenversteigerung.

, . Vom k. k. Landesgerichte Laibach
wnd bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton
Nioschek die exemtwe Versteigerung der
dem Andreas Dermastja in Iesca
gehöngen, gerichtlich auf 400 st. ge«
schätzten, im magistratlichen Grund-
buche Band 16, Seite 177 vor-
ommenden Wiesenrealität „am Volar"

bewegt und hiezu die Abhaltung
dreier Fellbletungs-Tagsatzungen auf

1- S e p t e m b e r ,
<>- O k t o b e r und
A- November 1 8 7 9

iedesmal vormittags 10 Uhr, im
landesgenchtlichen Verhandlungsfaale
' " " dem Anhange angeordnet worden,
oatz drc Pfandrealität bei der ersten und
zwnteu Feilbietung nur um oder über
del.l Schätzungswerth, bei der dritten
aber auch unter demselben hintangege-
den werden wird.

Die LicitationZbedingnisse, wor-
nach insbesondere jeder Licitant vor
gemachtem Anbote ein 10"/<, Vadiuin
zuhanden der Licitationskommission
zu erlegen hat, sowie das Schätzungs-
protokoll und der Grundbuchsextract
können in der diesgerichtlichen Regi-
stratur eingesehen werden.

Laibach am 5. Ju l i 1879.

" (3163^2 ) Nr. 5171.

n Executive
illealitätenversteigerung.

Vom k. k. Landesgerichte in Lai-
v"ch wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der kräini-
Ichm E^lnptcgesellschaft (durch Dr .
von Schrey) die executive Versteigerung

der der Frau I d a Malahovsky in
Laibach gehörigen, gerichtlich auf
11,000 st. geschätzten, im Grundbuche
des Bisthums Pfalz Laibach Band 1,
Seite 42 8ud Reclf.-3ir. 203 vor-
kommenden Hausrealität zu Laidach
in der St . Peterövorstadt Confc.-
Nr. 80 bewilligt/ und hiezu drei Feil-
bietungs-Tagfatzungen, und zwar die
erste auf den

1 8 . A u g u s t ,
die zweite auf den

2 2. S e p t e m b e r

und die dritte auf den

2 7 . O k t o b e r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis
12 Uhr, im Amtsgebäude dieses k. k.
LandeSgerichtes mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswerth,
hei der dritten aber auch unter dem-
selben hintangegeben werden wird.

Die Licitationöbedingnisse, wor-
nach insbesondere jeder Licitant, vor
gemachtem Anbote ein 10perz. Vadium
zuhanden der Licitationstommission zu
erlegen hat, sowie das Schätzungs-
protokoll und der GrundbuchSextract
können in der dicsgerichtlichen Regi-
stratur eingesehen werden.

Laibach am 8. J u l i 1879.

(3010—2) Nr. 4951.

Executive Feilbietnng.
Ueber Einschreiten der löblichen

k. k. Berghauptmannschaft in Klagen-
furt wird am

1. S e p t e m b e r 1 8 7 9 ,
vormittags 10 Uhr, im Verhandlungs-
saale des k. k. Landesgerichtes in Lai-
bach die executive Feilbietung der im
hiergerichtlichen Bergbuche Folio 385,
391, 395, 399, 403, 407, 411,
415, 419, 423, 427, 431 , 453,

457 und 461 auf Namen des Herrn
Heinrich Grafen von Larisch-Ätönich
eingetragenen, in den politifchen Be-
zirken Gottschee, Umgebung Laibach,
Gurkseld und Loitfch liegenden Eisen-
stein derg baue staltfinden, wobei obige
Feilbietungsobjelte nöthigenfalls auch
unter dem Ausrufspreise per 170 fi.
gegen sogleichcn Barerlag des Meist-
botes veräußert werden.

Zugleich wird bekannt gemacht,
daß für den unbekannt wo befindlichen ^
Vergwerksbesitzer Heinrich Grafen von
Larisch-Mönich und rücksichllich für
seine unbekannten Rechtsnachfolger zur
Vertretung in diefer Executionösachc
Herr Andreas Pogatscher, Förster in
Senojetsch, als Curator üä aotum be-
stellt wurde.

Laibach am 24. Juni 1879.

(3098—2) Nr. 4742.

Neuerliche Tagsatzung
Am 15. S e p t e m b e r 1 8 7 9 ,

vormittags 10 Uhr, wird im Ver-
handlungssaale deS k. l . Landcsgerichtes
in Laibach nach erfolglos gebliebenen
drci Fcilbietungs Terminen zur Ein-
bringung einer Forderung der öster-
reichisch-ungarischen Bank in Wien
per 22,586 fl. 8« kr. s. A., abzüglich
einer Thcilzahlung per 2000 ft., die
neuerliche executive Feilbietung des
dem Herrn Maximilian Wall her ge-
hörigen, in der lrainischen Landtafel
vorkommenden, im Gerichtsbezirke
Gurkfeld liegenden Gutes Großdorf
fammt An- und Zugehör vorgenommen
und dasselbe bei diesem Termine
nöthigenfalls auch unter dem von der
Efrcutionsführerin statutenmäßig er-
mittelten Schätzungs- und Ausrufs-
preise per 50,000 ft., jedoch nicht unter
27,000 st., hintangegeben werden.

Als Vadium hat jeder Licitant,
mit Ausnahme der Executionsführerin
und des k. k. Aerars, zehn Perzent
des AusrussprcifeS, d. i. 5000 ft.
ö. W,, bar oder in Staatsobligationen
oder in Pfandbriefen der National-
bank nach dem letzten in der „Wiener
Zeitung" amtlich notierten Kurswerthe
zu erlegen.

Die ausführlichen FeilbietungS-
bedingnisse und der Landtafelauszug
liegen zu jedermanns Einsicht in der
hiergerichtlichen Registratur.

Laibach am 5. Ju l i 1879.

(3150-1) Nr. 2391.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Gezirlsgerichtr Sittich wird
belamit acmachl:

E« fei über Ansuchen des Franz
Trallnil von Stockcndorf die exec. Ver-
steigerung der dem Franz Ostaul von
Zaiwrica gehörigen, gerichtlich aus 3910 fi.
grschählcn, im Orundbnche u,(! Herrschaft
Wchclburg Rcclf.-Nr. 70. lo1.5<4, Vand i
vorkommenden Nealilal bewilligt, und
hiczu drei Feilbietungs'Taglatzungcn, und
zwar die erste auf den

21. «lueust,
^ie zweite auf den

2 5 . S e p t e m b e r

und die dritte auf den
2 2. O l l o b c r 1 8 7 9 ,

jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im Amtbsitzr mit drm Anhang, angeord-
net wordrn, daß die Pfandrealilat bei der
ersten und zweiten Feilbielunu nur um
odrr über dem Schätzungswert!,, bei der
driltcn aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die tticilalionsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder picitanl vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Kicilationölommission zu erlegen hat, sowie
das Schähunysprolololl und der Grund-
buchsextract tonnen in der dicsgerichtlichen
Negistratur einaesehen werden.

«. l. Bezirksgericht Sittich am Listen
Juni 1879.
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(2983-2) Nr. 3821.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom l. l. Ge^irlsgcrichtc Adelsberg

wird bekannt gemacht:
Es sci in der Executionssache des

Josef Zelt» Von Klcinmaicrhof gegen Lo<
renz Sajn von Paltschie wegen 18 ft.
26 tr. die mit dem Bescheide vom 30stcn
März 1878. Z. 3171. auf den 2ten
August 1878 angeordnet gewesene dritte
efec. Feilbietung dcr Ncaiität lUb.-Nr.
25 llä Prem auf den

19. August 1 8 7 9 ,
Vormittags von 10 bis 12 Uhr, mit dem
voriyen Anhange angeordnet worden.

K. l. Bezirksgericht Adelsberg am
17. Mai 1879.
(3211—2) Nr. 4080.

Neuerliche Feilbietung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Großlaschiz

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der Mathias

Grebenc'schen Perlatzmasse (durch den Cu-
rators-Machthaber Herrn Franz Grcbenc
von Großlaschiz) die mit dem Beschcioe
vom 23. November 1878, Z. 7906, mit
dem Reassumierungsrechte sistierte dritte
exec. Feilbietung der Realität des Anton
Hren von Zagorica Nr. 16, »ud Urb.-
Nr.162, Rectf.-Nr.106, wni. 11, tol.172,
ww. IV, tol. 369 aä Zobelsberg, neuer-
lich auf den

2 1 . Augus t 1 8 7 9 .
vormittags 10 Uhr, mit dem vorigen
Anhange angeordnet worden.

K, k. Bezirksgericht Großlaschiz am
10. Ju l i 1879.
(3121-2) Nr. 3352.

Reassulnierung
ezecutiver Feilbietimgen.

Ueber Ansuchen des Johann Zavu-
lowic von Kleinsliwiz, Bezirk Großlaschiz,
wird die mit dem Bescheide vom 28sten
November 1878, Z. 12,910, auf den
10. Februar, 10. März und 17. April l . I .
angeordnet gewesene und sohin sistierte
exec. Feilbietung der dem Lormz Lcvar
von Erahovo Hs.-Nr. 8 gehörigen, ge-
richtlich auf 1020 f l . bewerthcten Realität
sud Rectf.-Nr. 721 aä Herrschaft Haas-
berg wegen schuldigen 376 f l . sammt An-
hang r6288um3.ilci0 auf den

21. A u g u s t ,
22. September und
23. Ok tobe r 1 8 7 9 .

jedesmal vormittags 10 Uhr, hicrgenchts
mit dem früheren Anhange angeordnet.

K. k. Bezirksgericht Loitsch am 24sten
Ma i 1879.

(3180-2) Nr. 10,958.

Executive
Realitätenversteigerung.

Pomt. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton
Suverker von Dobrava (durch Dr . Sa-
jovic) die exec. Versteigerung der dem
Sebastian Prebiv von Dobrava gehöri-
gen, gerichtlich auf 3336 fl. geschätzten
Realität Rectf.-Nr. 6 ad Thurn an der
Laibach bewilliget, und hiezu drei Feil-
bietungs - Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

2. Augus t ,
die zweite auf den

3. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

4. O k t o b e r 1 8 7 9 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbictung nur um
oder über dem Schätzungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingmsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOperz. Vadium zuhan-
den der Licitationskommission zu erlegen
hat, sowie das Schützungsprotololl und
der Grundbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. städt.-deleg. Bezirksgericht Lai-
bach am 8. M a i 1879.

(3239-2) Nr. 6442.

Zweite und dritte exec.
Realitätenversteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Gurlfeld
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Mathias
Hribar (durch Dr. Koccli) die exec. Ver-
steigerung der dem Josef Konaisler von
Impelbach gehörigen, gerichtlich auf 1657 f l .
geschätzten Realitäten Urb. -Nr . 21 2<1
Ruckenstein und Berg.-Nr. 15 und 58
ad Gilt Aue bewilliget, und hiezn zwei
Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar die
zweite auf den

6. A u g u s t
und die dritte auf den

6. S e p t e m b e r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittasts von 10 bis 12 Uhr,
hieraerichtS mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealitäten bei der
zweiten Fcilbietung nur mn oder übcr dem
Tchätzungsnierth, bei der dritten aber
auch unter demselben hintangcgcben werden.

Die Licitationsbeoingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitaut vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitationstommission zu erlegen hat, sowie
das SchätzungSprotololl und der Grund-
buchsextract können in der diesgerlchtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Gurlfcld am 27sten
Mai 1879.

(3184—2) Nr. 12,395.

Neuerliche dritte efec.
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. l. städt. - delcg. BczklsMichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei in der Executionssache des
Johann Knez vor Schischta gegen Maria
Mcrhar verehelichte Ramovs von Brod
die dritte exec. Versteigerung der der Maria
Merhar verehelichten Ramovs von Brod
gehörigen, gerichtlich auf 70(1 ft. geschätz-
t e Rcalität Urb.'Nr. 23, wm. I, toi. 80
l«.d S t . Veit neuerlich auf den

2. A u g u s t 1 8 7 9 ,

vormittags von 10 bis 12 Uhr, Hier-
gerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei dieser
Fcilbietung auch unter dem Schätzungs-
werth hintangegeben werden wird.

Die Licilationsbedingnissc, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitationslommission zu erlegen hat, sowie
das Schützungsprototoll und der Grund-
buchsextract können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

Laibach am 31. Mai 1879.

(3182—2) Nr. 9<175.

Reassumierung eMUwer
Realitäten-Verste'igerllng.

Vom k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef
Mehlc (durch Dr. Zarnik) die cxcc. Ver-
steigerung der denl Johann Kernc vui:
Suscha gehörigen, gerichtlich auf 1433 f l .
20 kr. geschätzten Realität »ud Urbar-
Nr. 443, Nectf.-Nr. 1«9. wm. I , lul.78
llä Aucrsperg reassumiert, und hiczu die
Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

2. A u g u s t ,
die zweite auf den

3. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

4. O k t o b e r 1 8 7 9 ,
jedcgmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealitüt bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitatunsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachten!
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitatiunskommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotokoll und der Grund-
buchsextract können in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. t. städt.-deleg. Bezirksgericht Lai-
bach am 6. M a i 1879.

(3240—2) Nr. 6653. ^

Relicitation
erecutiver Feilbietung.
Vom l. t, Bezirksgerichte Gurlfcld

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Josef Bregar ^

von Untcrbutschta die exec. Versteigerung
der dem Anton Pcllo von St . Cantian ge-
hörigen, gerichtlich auf 50 f l . geschätzten,
8ud Bcrg.-Nr. 301 aci Oberradelstein vor-
kommenden Weingartrealilät bewilliget, j
und hiezu eine Feilbietungs-Tagsatzung
auf den

9. A u g u s t 1 8 7 9 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, hier"
gerichls rolicitHndo mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfanorcalität
bei dieser Feilbictuna. auch unter dem
Schätzwerth hintangcgrbcn werden wird.

Die Licitationsbedingnisfc, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadinm zuhanden der
Licitationßkmnmission zu erlcaen hat, sowie
das Schiitznngbprolokoll „nd der Grund«
buchsextract können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Gurlfcld am 5ten
Juni 1879.

(3186—2) 11,907.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t, k. städt. «deley. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

lös sei über Ansuchen des Herrn Josef
Oblal ldurch Dr. Zarnil) die erec. Ver-
steigerung der dem Jakob Strumbelj von
Untrrgoln gehörigen, aerichtlich auf 2085 ft.
geschätzten Realität Einl. - Nr. 434 u<1
Sonneya. bewilliget, und hiczn drei Feil-
bietungö-Tllgsatzungrn, die erste auf den

9. A u gus t ,
die zweite auf den

10. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

1 1 . O t t o l i e r 18 7 9 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, Hier-
gerichts mit dem Anhange angeordnet wor-
den, daß die Pfanorealität bei der ersten
und zweiten Feilbietung nur um oder
über dem Schätzungswert!), bei der dritten
aber auch unter demselben hintangegeben
werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
LicitllücmSlommission zu erlegen hat, sowie
das Schätznngsprotokoll und der Grund-
liuchsextract können in der diesgcrichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. f. städt.-deleg. Bezirksgericht Laibach
am 20. Mai 1879.

(3l85—2) Nr. 10,045.

Executive
Nealitäten'-Versteigerllng.

Vom t. l. släot.-oelca. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Frau
Ernestine Raiic in Lailiach die exec. Ver-
steigerung dcr dem Anton Padar von
Oaniöc gehörigen, gerichtlich auf 4097 fl.
geschätzten Realitäten Urb.-Nr. 2/7, wm. I,
toi. 5, Einl. Nr. 10 u.ä SteueiMmcinde
Kleingupf, dann Urb.-Nr. 7, Einl.-Nr. 17
aä Stcuergemeindc Kleingnftf bewilliget,
und hiezu drei Feilbictungs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

9. August,
die zweite auf den

10. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

1 1 . O k t o b e r 1 8 7 9 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hicrgerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfanorealitäten bei ocr
ersten und zweiten Feilbietuna nnr um oder
über dem Schiitzunysweith, bei der dritten
aber auch unter demselben hintangcgeben
werden.

Die Licitationöbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitanl vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitalionslommission û erlegen hat, sowie
dir Schätznnasprotololle und die Giund-
tmchseftracte können in der diesarrichllichen
Registratur eingesehen werden.

K.l. städt.-deleg. Bezirksgericht Laibach
am 29. Mai 1879.

(3190-2 ) Nr. 1086.

Erecutive Feilbietungen.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Kronau

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Anton

Tarmann (durch Herrn Doktor Böß von
Murau) gegen Johann Tarmann von
Kronau Nr. 58 wegen schuldigen 1185 ft-
ö. W. k. 8. c. in die erec. öffentliche
Versteigerung der dem letztern gehörigen,
im Grundbuche a.ä Herrschaft Weißcnsels
«ud Urb.-Nr. 204 vorkommenden Rea-
lltät, im gerichtlich erhobenen Schätzungs"
werthe von 1729, fl. ö. W., gewilligt,
und zur Vornahme derselben die drei
Feilbietungs'Tagsatzungcn auf den

2. A u g u s t ,
6. September und
4. Ok tobe r 1 8 7 9 ,

jedesmal vormittags lOUHr, in derGerichts»
lanzlei »nil dem Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität nur bei der
letzten Fcilbieluuu auch unter dem SctK
tzungswerlhe an den Meistbietenden hint-
angegeben werde.

Das Schütznngsprotolnll, dcr Grund-
buchserlract und die kicitalionsbedingnisst
lünnen bei diesem Gerichte in den gewöhn
lichen Amlsstunden eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Kronau ain
21. Mai 1879.

(3181—2) Nr. 11,73t5

Neassmnierung executiver
Ncalitäten-Versteigerung.

Von, l. l. stäot.-dclca. Bezirksgerichte
in Laidach wird belanut gemacht:

<6s sei über Ansuchen der Gertraud
Goßar von Laibach (dnrch Dr. Sajovic)
die zweite und dritte exec. Versteigerung
der dem Josef Pozlcp von Pleöivcc ge-
hörigen, gerichtlich auf 592 fi. acschatzlen
Realitäten Cinl. - Nr. 91 und 127 »ä
Steucrgcmemdc Bresowiz reassumiert, und
hirzu die Feilbictungs-Tagsatzungen, und
zwar die zweite auf den

. . . ^ . 2 Augus t
und d»e drltte auf den

3. S e p t e m b e r 1»7<1,
jedesmal vormillays voll 10 liis l i i Uhl,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealiläten bei der
zweiten Fnlbletung nur um oder über
dem Schätzlmgöwerlh, bei dcr dritten aber
auch unter demselben hintangegebeu werden-

Die Licitalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtew
Unlioie rin U)prrz. Vadium zuhanden der
Licllationölolümissiun zu erlegen hat, sowie
die Schähungsprotulollc und die Grund'
buchikftractc lönnen in der diesgcrichllichen
Registratur eingcseheil werden.

K.t.städt.-dcleg. Bezirksgericht Laibach
am 20. Mai 1879.

(3179-2) Nr. 1iM.

lileassumierullg e^ccutiver
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. slädl.-dclc^. Äezirlögerichte
in Laibach wird bclannl geniacht:

Es sei über Ansuchen der l. t. Finanz'
procuratur hier dic rrec. Berstel̂ crung ^
dem Johann Mehle von St . Marein
Nr. 17 gehörigen, gerichtlich auf 1591 st'
20 kr. geschätzten Rmliläl Einl..Nr. 0 »̂
Stcucrgclncindc St. Marein, Urb..Nr. ^
u<1 Pfarrgilt S t . Marein, reassumierl und
hiezu die Fcilbiclungs'Tugsatzungen, ""
zwar die erste auf den

9. A u g u s t ,
die zweite auf den

10. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

1 1 . O k t o b e r 1879 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 U ^
hicr^erichls mit dem Anhange anacort^
worden, daß die Pfandrcaliläl bei derer!"'
und zweiten Fcilbietung nur um ober i l ^
dem Schätzungslmrlh, bei dcr dritten ab<
auch unter demselben Hinlangegeben werdt
wird. ^

Die Licilalionsbcdlnanisse, nior'^
insbesondere jeder Licilant vor gemack^
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden t"
Licilatioilslulnmission zu erlegen hat, l<^,
das Schätzungsprululoll und der O ^ "
buch^cftvact lönnen in der diesaeriO
lichen Registratur eingesehen werden.

Lailmch am 3. Mal 1879.
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(3U8 ^ ) Nl , 2U98,

Ezecutive
Realitätenversteigerung.

Vom t. t. Bezirksgerichte Sittich wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Andreas
Pajt von Sittich die exec.Mrsteigerung
der dem Franz Malner vvn Rogovila
gehörigen, gerichtlich auf 750 st. geschätz-
ten, im Grundbuchc d»r Herrschast S i t .
tich des Neugnamtes 8ud Urb.-Nr. 134'/,
vurlonimendeil Realität bewilliget, uild
hiczn drei Fcilbictun^ö-Tngsatznngen, und
zwar die erste ans den

1 4. A n g u st,
die zweite auf den

18. S e p t e m b e r
und die drille auf den

16. O t t o b e r 1 8 7 9 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im hiergerichtlichen Expedite mit dem An-
hange »»geordnet worden, daß die Pfand«
realilcit bei der ersten und zweiten Feil»
blctnug nur um oder über dein Schä-
tznxgswcrth, bei der dritten aber auch
unter demselben hintangcgcben werden wird.

Die ^icilationsbeoingnissc, wornach
mslnsondere jeder Llcitant vor gemachtem
Auduie ein lOpcrz. Vadinm zuhanden der
Licitalionstommissiml zu erlegen hat, sowk
das Schätzungsprotololl »nd der Grund-
dllchscMacl lönxen in dcr diesgcricht-
Uchm ^tcgistralnr eingesehen werden.

Ä. k. Bezirksgericht Sittich am 9ten
Juni 1879.

( 3 2 ( ) V ^ ) Nr7 6593.

Ezecutive
Nealitätenversteigerung.

Vom t. l. städl.-delcg. Bezirksgerichte
Rudolfswerlh wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn Dr.
Mojchc, als V. C. Supan'schen Concurs-
masscvcnvaltrrs, die Versteigerung der zur
V. C. Supan'schen Concnrsmassc in iiai-
bach gehörigen, gerichtlich auf 335 ft. ge-
schätzten Acker« und Waldrcalilät zu Bad
Töpliz, Rcctf.-Nr. 63/2 uä Pfarrgilt
Töpliz. bewilliget, und hiezu drei Feil-
bietungs-Tag-satzungcn, und zwar die erste
auf den

13. A u g u s t ,
die zweite auf den

12. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

13. O k t o b e r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
hiergcrichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei der
ersten nnd zweiten Fellbirtung nur um
oder über dem Schätzungswerth bei der
dritten aber auch unter demselben hintan,
gegeben wevden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Liciiant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadinm zuhanden der
ttlcitationslommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund-
buchörxlract können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

Rudolfswerth am 0. Juni 1879.

(3152 -1 ) Nr. 2295.

Executive
Nealitätenversteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Sittich wlrd
bekaunl gemacht:

Es sci über Ansuchen des Herrn Franz
Kanöel t. t. Obersleuerinspeltor in Stein,
die excc. Versteigerung der dein Martin
Kastelic von Hudo gehörige», gerichtlich
auf 1400 f l . geschätzlcu, im Glundbuche
der Herrschaft Sittich Urb.-Nr. 34V, des
Ncugeramtes vorkom'.ücnden Realität be-
williget, und hlrzu drei Feilbietungs Tag<!
satzungen, und zwar die erste auf den ,

14. A u g u s t ,
die zweite auf den

18. S e p t e m b e r
und die dxitte auf den

16. O k t o b e r 1 8 7 9 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
"n hiergcrichtlichcil Expedite mit dem An<
hange angeordnet worden, daß die Pfand-
realltät bei der ersten und zweiten Feil-
bietung nur um oder über dem Schä-

hungswnlh, bci der dritten aber auch
unter demselben hlntangegrben werden wird.

Die Mcitationsbedingnissc, wornach
insbesondere jeder Militant vor gemachtem
Anbote ein lOprrz. Vadium zuhanden der
LlcitationSlommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Orund-
buchörxtract lünnen in der diesgerichllicheu
Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Sittich am 12len
Juni 1879.

(3151 -1 ) Nr. 2387.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Sittich wird
bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des Mart in
Zupaniik von Kreuzdorf die epc. Verstei.
gerung der dem Stefan Zupanöiö von Kreuz»
dorf gehörigen, gerichtlich auf 10(1 f l . ge-
schätzten, im Grundbuchc der Herrschaft Sit»
lich des GebirgbamteS 8ub Urb.-Nr. 28 d,
Suppl.-Bd. V, toi. 386 vorkommenden
Realität bewilliget, und hiezu dni Feil-
biclungs'Tagsatzungcn, und zwar die erste
auf den

2 1 . A u g u s t ,
die zweite auf den

25. S e p t e m b e r
und die drille auf dm

2 3. O k t o b e r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr, im
hicrgerichllichcu Expedite mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrcalität
bel der crslcn und zweiten Fcildiclung
nur um oder über dem Schätzungswcrlh,
bei dcr drillen aber auch unter demselben
hintangcgebcn werden wird.

Die Kicltalionsbcdingnissc, wornach
insbesondere jeder kicitant vor gemachtem
Anbote ein Kipcrz. Vadium zuhanden der
«lcitalionskommissiun zu erlegen Hut, sowie
das Schätzungsprototoll und dcr Grund-
vuchöcxlracl können in der dicsgerichtlichm
Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Sittich am 19tcn
Juni 1879.

(3209 -1 ) 4078.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Großlaschiz
wird bekannt genlacht:

Es sei über Ansuchen des Mathias
Grebcnc'schen Verlasses von Großlaschiz
(durch den CuralorS-Machthaber Herrn
Franz Grebenc von dort) die exec. Berstet
gerung der dem Johann Novat von Pod-
goro gehörigen, gerichtlich auf 2855 fi.
geschätzten Realität im Grundbuche dcr
Katastralgemeinde Podgoro «ud Einl.-
Nr. 64 bewilliget, und hiezu drei Feil«
bletungs-Tagsatzungcn, und zwar die erste
auf den

21. August,
die zweite auf den

25. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

23. O k t o b e r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, im
Amlslolale nut dem Anhange augeordnet
worden, daß die Pfandrcalität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzuugswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Kicitalionsbediugnisse, wornach
insbesondere jeder kicitanl vor gemachtem
Anbote ein I0perz. Vadium zuhanden der
Licitalionslommlssion zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprolololl und der Grund-
buchscxtract können in der diesgcrichllichen
Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Großlaschiz am
9. Jul i 1879.

(2789 1) Nr. 5431.

Erinnerung
an I e n j e . M a r t i n Kast reuc und

Jakob J e r m a n n .
Von dem l. l. städt.-dcleg. Bezirksgerichte

Rudolfswerth werden Ie„zc, Martin
Kastreuc und Jakob Iermann hiemit er-
innert :

Es habe wider dieselben bei diesen»
Gerichte Maria Redeg von St . Peter
(durch Dr. Sledl in Rudolfswerth) die
Klage äL praou. 6. Mai 1879, Z. 5431.
auf Anerkennung der Ersitzung der Wein-

aärlcn Berg.-Nr. 169, auf Jen Zc Kastreuc;
Berg..Nr. 170, auf Mart in Kastreuc, und
Verg.'Nr. 171, auf Jakob Iermann um-
geschrieben, eingebracht, und es werde zur
summarischen Verhandlung die Tagsatzung
auf den

2 1 . August 1 8 7 9 ,
früh um 9 Uhr, hiergcrichls mit dem An-
hange deS § 18 des Iust.-Hofoekretes vom
24. Ollober 1854 angeordnet.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den t. l. Erblandcn abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung und
auf deren Gefahr und Kosten den Herrn
Dr. Josef Rosina, Advokat in Rudolss-
wrrth, als Curator kä kclmn bestellt.

Die Geklagten werden hicvon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu »hrcr Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigens diese
Rechtssache mit dem ausgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung ocrhaudelt werden und die Ge-
klagten, welchen es übrigens frei steht, ihre
Rechtsbehelfc auch dem benannten Cu-
rator an die Hand zu geben, sich die aus
ciner Vcrabsäumung enlstehenden Folgen
selbst brijnmesscn haben weiden.

Rndolfswcrlh am 8. Mai 1879.

l2727—1) Nr. 3566.

Ed ic t
an den unbekannt wo befindlichen J o h a n n

B c n ö i c von G r a f c n b r u n n .
Von dem t. l. Bezirksgerichte Fei-

striz wird dem unbekannt wo befindlichen
Iohaun Bcniii von Giafenbrunn hielmit
erinnert:

Es habe Johann Slerl von Grafen-
brunn wider denselben die Klage auf
Zahlung cincr Darlehensfordcrung per
120 fl. s. A. «ud i » i ' ^ . 16. Mai 1879,
Z. 3566, hicramtS eingebracht, worüber
zur summarischen Verhandlung die Tag-
sahung auf den

20. August 1. I . ,
früh 9 Uhr, mit dcm Anhang des tz 18
des Summ..Patentes angeordnet und dem
Geklagten wegen seine« unbekannten Auf.
enthalte« Herr Josef Cucel von Grafen»
bruun als Curator kä kctum auf seine
Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen wird derselbe zu dem Ende
verständiget, daß er allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
anderen Sachwalter zu bestellen und an>
her namhaft zu macheu habe, widrigcns
diese Rechtssache mit dem aufgestellten
Curator verhandelt werden wird.

K. l. Bezirksgericht Feistriz am 17len
Mai 1879.

(3109—1) Nr. 5915.

Erinnerung
an die unbekannten Erben des Herrn

A n d r e a s G a l l a t i a von Planina.
Von dcm l. l. Bezirksgerichte Loilsch

wird den unbekannten Erben des Herrn
Andreas Gallalia von Planina hiemit
erinnert:

Es habe wider dieselben, resp. die
Verlaßmasse des Obgenannlen, bei diesem
Gerichte Herr Anton Moschel von kaibach
dir Klage äv pruou. 7. Juni 1879, Zahl
5915, M o . 1400 ft. sammt Anhang
überreicht, worüber zur ordentlichen münd'
lichen Verhandlung die Tagsatzuug auf den

25. A u g u s t 1 8 7 9 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit dem
Anhange des § 29 der allg. Gerichts»
ordnung angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. t. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
Anton Kovöca von Planina als Curator
kä ketum bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständigt, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
anderen Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellet» Curator

nach den Bestimmungen der Gerichts»
ordnung verhandelt werden und die Ge-
klagten, welchen eS übrigens frei steht,
ihre Rechtsbehelfe auch dem benannten Cu-
rator an die Hand zu geben, sich die
aus einer Verabsaumung entstehenden Fol-
gen selbst beizumessen haben nerden.

K. l. Bezirksgericht lioitsch am 9ten
Juni 1879.

(2015—1) Nr. 3039.

Erinnerung
an die unbekannten allfülligen Prätendenten
der Parz.-Nr. 639, 638 und 637 »Ä

Steuergemeinde Krainburg.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Kraln-

burg wird den unbekannten allfälligen
Prätendenten der Parz..Nr. 639, 638 und
637 u.ä Struergemeinoe Krainburg hiemit
erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Martin Cebaset von Krainburz
die Klage lw prao» 26. April 1879,
Z, 3039, M o . Ersitzung des Eigenthums
eingebracht, worüber die Tagsatzunu zum
summarischcu Verfahren auf den

28 . A u g u s t 1 8 7 9 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts anberaumt
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l . Erblaudcn abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
Dr. Mcncingcr, Advokat in Krainbul g, »ls
Curator u.ä u,ct,um bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit dieselben allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwaller bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreiten und die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten können,
widrigcns diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Curator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden
und die Geklagten, welchen es übrigens
frei steht, ihre Rechlsbehelfe auch dem be-
nannten Curator an die Hand zu geben,
sich die aus einer Vcrabsäumung ent-
stehenden Folgen selbst beizumcssen haben
werden.

K. l. Bezirksgericht Krainburg am
27. April 1879.

(2985—1) Nr. 4014.

Erinnerung
an den Geklagten F r a n z V e r a f i n
Fürsten v. P o r c i a , beziehungsweise seine

unbekannten Rechtsnachfolger.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Adels-

berg wild den» Geklagten Franz Trrafin
Fürsten v. Porcia. beziehungsweise seinen
unbekannten Rechtsnachfolgern, hlemit er-
innert :

Es habe wider denselben bei diesem
Gerichte Jakob Spelar von Nadajneselo
die Klage auf Verjährt- und Erloschen-
erllärung dcr Forderung per 210 st. sammt
Anhang hlergerichtö überreicht, worüber
die Tagsatzung auf den

29. A u g u s t 1 8 7 9 ,
vormittags 9 Uhr, mit dem Anhange des
§ 18 der Allerh. Entschließung vom 18len
Oktober 1845 angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l. Erblanden ab-
wesend sind, so hat man zu deren Ver-
tretung und auf deren Gefahr und Kosten
den Herrn Dr . Deu, Hof< und Gerichle-
advolatcn in AdclSbcrg, als Curator »<l
kcww bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwaller bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreite» und
die zu deren Vertheidigung «forderlichen
Schritte einleiten können, widligens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Euralor
nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werde» und die Ge-
klagten, welchen es übrigens frei steht,
ihre Rcchtsbehelfe auch dem benannten
Curator an die Hand zu geben, sich die
aus ci»er Vcrabsäumung entstehenden Fol-
gen selbst bcizumrssen haben werden.

K. l. Bezirksgericht Adclsberg am
27. Mai 1879.
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Casino-Restauration.
Freitag den 25. Ju l i

"""'zmeilez Konzert
,, der

Gesellschaft Lipp.
Nnfang 8 Uhr. Eintritt 20 kr.

Eusmo-Keftaueation.
Von heute an italienische und deutsche

Küche sowie täglich abends fcin zubereiteten

Spießbraten und Risotto.
Um zahlreichen Zuspruch bittet achtungsvoll

Z. Aögler,
(8289) 3 - 2 Restaurateur.

Ein (3312) 3—1

Oehrjunge
Wird in einer Spczerei« und CisenwareN'Hand-
lung sogleich ausgenommen.

Hiiihcres aus Gesälligkeit bei Herrn M a r «
cus M i l l o n i g jun., Laibach.

Zwoi (3280) 3—3

Brackhunde
guter Rasse, einjährig, billig verkäuflich boi

Anton Zessar
in Tschernutsch.

WilthöhMverkllus.
I n der Stadt Tschcruembl wird ein be-

ka«ntes Wirthshaus mit einem geschlossenen
großen Hofraum, gemauertem, mit Ziegel gedeck-
tem geräumigen Stall und großem Garten frei-
willig vertauft.

Dieses Wirthshaus ist sehr praktisch, weil
es den auf der neuen Oottscheer Ttrasze nach
Tschernembl kommenden Fuhrleulen gleich bei
der Hand ist. Die Bedingnissc sind günstig.
Aussnnst unter der Adresse: J r . j k u f t i «
in Mottling. (3092) 3-3

(3247—1) ^ Nr. 3200.

Curatelsverhänguug.
Das hohe k. k. Landesgericht Laibach

hat mit dem Erlasse vom 1. Juli 1879.
Z. 3200, die Maria Mercun von Ober-
feld als blödsinnig erklärt, und wird
derselben ein Curator in der Person des
Paul Klopöiö von Oberfeld aufgestellt.

K. k. Bezirksgericht Egg am 4. Juli
1879.

(3257—1) Nr. 23487

Curatelsverhängung.
Das hochlöbliche l. t. Landesgericht

Laibach hat mit Rathsbeschluß vom 22sten
April 1879, Z.3109, wider Maria Thaler
von Zalilog wegen Blödsinnes die Curatel
zu verhängen befunden, und wurde der-
selben Johann Thaler von Zalllog als
Curator bestellt.

K. l. Bezirksgericht Lack am 17ten
Juni 1879.

(3265-1 ) Nr. 4643.

Bekanntmachung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Oberlaibach

»ird bekannt gemacht, daß für den an»
g«bltch verstorbenen Franz Bona»! von
Goriöica und dessen unbekannte Erbs-
und Rechtsnachfolger zur Wahrung seiner
Rechte Mart in Svete von Draöica Nr. 5
zum Curator bestellt und dekretiert wird.

K. k. Bezirksgericht Oberlaibach am
15. Ju l i 1879.
(3077—3) Nr. 5325.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Laaö wird

hiemit bekannt gegeben:
Cs sei über Ansuchen der t. t. Fi°

ninzprocuratur in Laibach den unbekannt
wo befindlichen Rechtsnachfolgern der Ta-
bulargläubiger der Johann Siuc'schenRea-
Miit, Namens Matthäus, Anton, Ger»
traud und Andreas Rudof und Matthäus
Veöaj, Herr Gregor Lach von LaaS unter
gleichzeitiger Zustellung der diesbezüglichen
Realfeilbietungsbescheide. Z. 536. als Cu»
rator kä actum aufgestellt worden.

K. l. Bezirksgericht Laas am 23sten
Juni 1879.

Weinverkauf.
500 Eimer Wein, darunter Sumlauer, Muscat und Burgun-

der, werden zum Durchschnittspreis von Hf l . per Eimer verkauft.
Anzahlung 20 Perzent, Rest in Raten, jedoch vor Ahfuhr. Unent-
geltliche Benützung des Kellers und eines Theiles der Gebinde.

Anfragen unter Chiffre £š. Z . an die Administration dieses
Blattes. 3̂237) 3_ 2

(3023—3) Nr. 644.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom k. k. Kreisgerichte in Ru-
dolfswerth wird bekannt gemacht:

Cs sei die exec. Feilbietung der
dem Franz und der Maria iluzer,
nun dem Herrn Franz Victor Ritter
von Langer in Pogcmiz gehörigen, im
Grundbuche der Stadt Rudolfswerth
8lid Rectf.-Nr. « ^ ^ 5 „nd 22
vorkommenden, gerichtlich auf 1430 st.
bewertheten Realitäten, von denen jede
einzelne besonders ausgerufen und hint-
angegeben werden wird, — wegen aus
dem steueramtlichen Rückstandsausweise
vom 17. Dezember 1878 an l. f.
Steuern schuldigen 94 st. 8 0 ' / , kr.
sammt Anhang und der auf 14 si.
44 lr. adjustierten bisherigen, dann
der weiters auftaufenden Executions-
kosten bewilliget, und zu deren Vor-
nahme die Tagsatzungen auf den

1. A u g u s t ,
5. S e p t e m b e r und

10. O k t o b e r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Beisatze angeord-
net, daß obige Realitäten nur bei
der dritten Feilbietung auch unter
dem Scha'tzungswcrthe an den Meist-
bietenden werden hintangegeben werden.

Das Schätzungsprotokoll, die Lici-
tationsbedingnisfe und der Grund"
buchseftract können Hiergerichts ein-
gesehen werden.

Rudolfswerth am 17. Jun i 1879.

(3258- l ) Nr. 4046.

Bekanntmachung.
Vom l. t. Bezirksgerichte Oberlaibach

wird bekannt gemacht, daß für den un-
bekannt wo befindliche», Johann Kcrziö
von Franzdorf zur Wahrung seiner Ncchte
Herr Franz Ogrin von Oberlaibach zum
Curator bestellt und dekretiert wird.

K. k. Bezirksgericht Oberlaibach am
15. Ju l i 1879.

(3264—1) Nr. 4581.

Bekanntmachung.
Den unbekannten Erbs- und Rechts-

nachfolgern nach Matthäus Maöck von
Butajnova wird Georg Maöel von dort
als Curator aä ketum 6t P6reipi6n<1um
bestellt, und wird demselben das für Mat-
thäus Maöet bestimmte Pare des hler-
gerichtlichcn Endurthcilcs vom 23. Mal
1879, Z. 2602, zugefertiat.

K. k. Bezirksgericht Oberlaibach am
1.2. Jul i 1879.

(3235 -3 ) Nr. 5598.

Bekanntmachung.
Vom l. k. Bezirksgerichte Littal wird

bekannt gemacht:
Es sei dem mit Zuschrift des k. k.

Landesgerichles Laibach vom 5. Jul i
1879. Z. 5357, wegen Vlödfinnes unter
Curatel gestellten Mathias Pregel von
Rodniverh Johann Aric uulgo Dragar-
jeo von Laze zum Curator bestellt wor-
den.

K. l . Bezirksgericht Littai am 13ten
Ju l i 1879.

(3266—1) Nr. 4718.

Bekanntmachung.
Vom t. l . Bezirksgerichte Oberlalbach

wird bekannt gemacht, daß für die un-
bekannt wo befindlichen Anton und Martin
Pctriö von Patu zur Wahrung ihrer Rechte
Herr Franz Oarin von Obcrlaibach zum
Curator bestellt und delrcticrt wird.

K. l . Bezirksgericht Oberlaibach am
20. Ju l i 1879.

( 1 0 1 0 - 3 ) Nr. 1264.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Van, l. l. Bezirlsgerichtc Adelsberg
wird bekannt gemacht, daß in der Execu-
tionssache der l. l. Finanzprucuratur
(iwm. des hohcn k. t. Acrarö) gegen
Josef Penlo v»n Nudajnesclo dic mit
dem Bescheide vom 3. Dezember 1878,
Z, 10,850, auf den 12. ssebruar 1879
angeordnete dritte exec. Fcilliictnng der
dein Josef Pcnk» «chörigen, auf 3!)50 fl.
geschätzten Realität Urli.-Nr. 16 ucl Prcm
^cw. 237 st. 19 kr. c 8. c. auf den

8. August 1 8 7 9 ,

vormittags 10 Uhr, hicrgerichtö übertta-
Nen worden ist.

K. t. Bezirksgericht Adclsberg an:
12. Februar 187i).

(2!)88 - 2 ) Nr. 4151.

Neuerliche zweite und
dritte exec. Feilbietung.

Vom k. l.' Bezirksgerichte Aoc'lsberg
wird bekannt, daß in der Erccutionssache
des Paul Mahniö von Zirlniz êaen Ka>
sft r Vidrih von Dorn, zur Vurnahme der
mit dem Bescheide vom 7. Dezember
1878, Z. 11,003, bewilligten und sohin
sistierten zweiten und dritten exec. Feilbie-
tung der gegnerischen Realitäten Urb.,
Nr. 352 und 334 aä Adelsberg M o .
46 st. 70 lr. e. 8. c. die neuerlichen
Tagslltzungen auf den

19. Äugn st und
19. S e p t e m b e r 1 8 7 9 ,

vormittags 10 Uhr, Hiergerichts angcord»
nct worden sind.

K. l. Bezirksgericht Adelsberg am
31. Ma i 1879.

(3256—1) Nr. 3222.

Erinnerung
an M a t t h ä u s H o i t a r oder Fo jka r ,
unbekannten Aufenthaltes, und dessen eben»

falls unbekannte Rechtsnachfolgrr.
Von dem t.k. Bezirksgerichte Lack wird

dem Matthäus Huilar oder Fujlar, un-
bekannten Aufenthaltes, und dessen eben-
falls unbekannten Rechtsnachfolgern hiemil
erinnert:

Es habe Barlhel Fojtar von S t . Os-
wald Nr. 19 gegen dieselben «ud pru.6«.
13. Juni 1879, Nr. 3222. die Klage auf
Anerkennung des Eigenthums auf den
Grundbuchstärper »ud Urb.'Nr. 1128 aä
Herrschaft Lack eingebracht.

Es sei zu ihrer Vertretung und auf
deren Gefahr und Kosten der l. l Notar

»Johann Triller in Lack alS Curator :u1
u.ct,um bestellt nnd die Tagsatzung zur
ordentlichen mündlichen Verhandlung ans

den 28. A u g u s t 18 7 9 ,
vormittags um 9 Uhr, angeordnet.

Die Geklagten werden hievon zn dcm
Ende verständiget, damit sie zur Taa-
satzung allenfalls selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestelle», widri-
gen« diese Rechtssache mit dem aufacstelllcn
Curator nach den Bestimmungen der Ge«
richlsordnuny verhandelt werden wird.

K. l . Bezirksgericht Lack am 14te»
Juni 1879.

l (3004—3) Nr. 3226.

Executive Feilbietungen.
Die im Grundbuche der Stadtgllt

Tschernembl «ud Curr.'Nr. 505, 508,
509, 514, 515, 518 vorkommenden, auj
Josef Wardjan aus Tschernembl Nr. 1 "
vergewährten, gerichtlich auf 1206 fl. be-
wirtheten RcHitäten werden über Ansucht
des Mathias Stoniö von Relchenau, M
Einbringung der Forderung aus dem Ver«
gleiche vom 2. September 1877, Zahl
6061, per 282 fl. 14 lr. ä. W samn"
Anhang, am

8. August und
12. September

um oder über dem Schätzungswerth und

am 10. Ok tobe r 1 8 7 9
auch unter demselben in der Gerichts
lanzlel, jedesmal um 10 Uhr vormittags,
an den Meistbietenden gegen Erlag des
lOperz. Vadiums feilgeboten werden.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl an»
20. Mai 1879.

(2956—2) Nr. 177b.

Executive Feilbietungen.
Von dcm t. l. Bezirksgerichte Seilen-

berg wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen der Fr»»

Anna Basquar von Seisenberg, Rechl̂
Nachfolgerin dcs Franz Soritsch von ̂
qcgen Barlhcimä Hriliar von Ambell
Nr. 3 wegen aus dem Schuldscheine vo>n
21. Juni 1870, ans der Cession vo">
24. Jul i 1871 und dcm darüber erga"'
genen Zahlungsaufträge vom 12. Novell
ber 1872, Z. 3894, schuldigen 147 fi>
5 kr. s. A , und wegen Einbringung der
aus dcm Schuldscheine vom 24. I«l>
1871 u„d dcni hierüber crflossenen Zah'
lungsauftraac vom 12. November 1872,
Z. 38i15, schuldigen 47 fl. 95 lr. f. A"
in die exec, öffentliche Versteigerung ^
dem lchtcrn gehörigen Hälfte der Rei»^
tät Supplcmentcnband 1, lol. 100, Neclf''
Nr. 35 u.(i Herrschaft Tressen, in« s^
richtlich erhobcnen SchätzunaSwerthe ^
820 fi. ü. W., gewilligt, und zur ^
nähme derselben die elnztgr drltle 3^
bietungs-Taasatzung auf den

14. Augus t 1 8 7 9 ,

vormittags um 10 Uhr, hiergerlchts " ^
dem Anhange bestimmt worden, daß ^
feilzubietende Realität nur bei der letzte«
Feilbictung auch unter dem Schätzung
werthe an den Meistbietenden hintan-
gegeben werde.

Das Schähungsprotololl, der Oru '^
buchsextract und die Licilationsbedinanisil
können bei diesem Gerichte in den aelvbhn"
lichen AmlSstundcn ringeschen werden.

K. l. Bezirksgericht Seisenbcrg «"'
8. Juni 1879.

(2726—3) Nr. 35?3>

Erinnerung
an den verstorbenen M a r t i n R e n l 0 o»"
Feistr iz, resp. dessen unbekannte Rech^

Nachfolger. .
Von dem t. t. Bezirksgerichte Feisll'

wird dem verstorbenen Martin Renlo »o»
Feistriz, resp. dessen unbekannten Rech^
Nachfolgern, hiemit erinnert: .

Es habe Anton Domladis von 3 ^
striz wider dieselben die Klage auf 3^
quldität sciner Forderung pr. 1 ^ ^ . , ^
87 ' / , lr. c. 8. 0. «ud i>l-aL8. 16. M '
1879, Z. 3573, hieramts eingebracht, " "
rüber znr summarischen Verhandlung "
Taasatzung auf den

2 0. Augus t 1 8 7 9 ,
früh um '.1 Uhr. mit dem Auhanae d^
8 18 des S»mm,-Patentes anaeord"
uud den Ocllaglcn wegen ihres undcla",̂
ten Aufcuthllltvs Herr Anton Vale"^
von Feistriz alS Curator »ä aetuV "
deren Gefahr und Kosten bestellt w ^

Dessen werden dieselben zu dew ^
verständiget, daß sie allenfalls zur reO ,
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen a>^ «
Sachwalter zu bestellen und anher u a ^ ,
zu machen haben, widrigens diese ^ ^
sache mit dcm aufgestellten Curator
handelt werden wird. ^ ü

K. t. Bezirksgericht Feiftriz aM 1^
Mai 1879.

Druck und Verlag von Jg. v. Kleinmayr H Feb. Vamberg.


